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Eine Orientierungstour zum Jubiläum
„Triple M Club“ feiert 25-jähriges Bestehen

Echternach. „Triple M“ ist ein Teil
des weltweiten „MG Car Clubs“,
eines der weltweit größten und äl-
testen Automarkenclubs. Der
„Triple M“-Club vereint die Be-
sitzer der Automarken MG Mid-
get, Magna und Magnette. Diese
Fahrzeuge wurden zwischen 1929
und 1936 gebaut.

In Luxemburg gibt es zurzeit
noch 22 solcher Fahrzeuge. Kürz-
lich feierten die Mitglieder das 25-
jährige Bestehen des „Triple M
Club Luxemburg“.

Zu diesem Anlass war eine
zweitägige internationale Orien-
tierungsfahrt durch Luxemburg
organisiert worden. 36 historische
Fahrzeuge aus ganz Europa hatten
sich angemeldet. An den beiden
Tagen wurden 290 Kilometer zu-
rückgelegt. Auf dem Programm
standen am ersten Tag ein Abste-

cher in die Stadt Echternach mit
einem offiziellen Empfang im
„Denzelt“ sowie eine Besichtigung
des „Aquatowers“ in Berdorf.

Tagsdarauf standen eine Be-
sichtigung der SEO (Société élec-
trique de l'Our) in Stolzemburg

und ein Abstecher ins CNVH
(Conservatoire national des véhi-
cules historiques) in Diekirch auf
dem Programm.

Mit einem Galadinner in einem
Restaurant in Echternach wurde
das Treffen abgeschlossen. GS

Die historischen Fahrzeuge machten ei-
nen Zwischenstopp auf dem Marktplatz

in der Abteistadt.
(FOTOS: GUY SEYLER)

Die Fahrzeuge fuhren von Echternach nach Stolzemburg.

Erster nationaler Tag der geführten IVV-Wanderung

Luxemburg. Kürzlich hatte der luxemburgische Wan-
dersportverband FLMP, zusammen mit seinen ange-
schlossenen Vereinen, den Ersten Nationalen Tag der
geführten Wanderung. Elf Wandervereine boten
während des ganzen Tages verschiedene geführte
Wanderungen an, dies zu verschiedenen Themen.
Konnte man in Düdelingen an einer Kräuter-
wanderung teilnehmen, hieß es in Wiltz Kultur-
wanderung, unterdessen der Verein aus Ho-
scheid eine Bunkerwanderung anbot. In Bettendorf
wanderte man in das Naturreservat „Steekaul“,
während man in Ettelbrück auf den Spuren
des Zweiten Weltkriegs unterwegs war. Weitere
Organisationen standen in Eischen, Leudelingen,
Steinfort und Consdorf auf dem Programm.
Auch die abschließende Nachtwanderung in Jung-
linster fand regen Anklang. Insgesamt hatten sich weit

über 600 Interessierte an diesen Rundwanderungen
beteiligt. Ziel und Zweck des Nationalen Tages der
geführten Wanderung war, ganz besonders der lo-
kalen Bevölkerung den beliebten Freizeitsport vor-
zustellen. Da bei den sogenannten IVV-Volks-
wanderungen der Start individuell und nach Belie-
ben erfolgt, konnte man bei den geführten Wande-
rungen in der Gruppe wandern und sich in ange-
nehmer Gesellschaft über die Wandervereine und ih-
ren Verband informieren. IVV-Wanderungen finden
an praktisch jedem Wochenende statt und
sind für jedermann zugänglich, ob lizenzierter Wan-
derer in einem Verein oder als individueller Teil-
nehmer. Informationen zu den Aktivitäten des lu-
xemburgischen Wandersportverbands gibt es im In-
ternet auf der Seite www.flmp-ivv.lu sowie über die
FLMP-Hotline 691 302 687. C.

„Street Foodfestival“
Das zweite Folklorama-Standbein

Schifflingen. Aus der Generalver-
sammlung der „Association pour
l'animation folklorique et carna-
valesque Folklorama“ ging hervor,
dass dieser rührige Schifflinger
Verein im Jahr 1986 gegründet
wurde und folglich dieses Jahr sei-
nen 30. Geburtstag feiern darf.

Im Jahr 1988 gab es die erste Ka-
valkade, und am vergangenen 14.
Februar fanden sich 12 000 Zu-
schauer zur 27. Auflage des Fast-
nachtsumzugs, übrigens seit lan-
gem die erste derartige Veran-
staltung mit einem Einnahmen-
überschuss, in Schifflingen ein.

Nun hat der von Scott Kries prä-
sidierte Verein auf ein weiteres
Standbein gesetzt. Am 10., 11. und
12. Juni dieses Jahres fand im und
um den „Hall polyvalent“ ein ers-
tes internationales „Street Food-
festival“ statt. Mit 54 Verkaufs-
ständen kannte diese Neuerung ei-
nen durchschlagenden Erfolg.

Anlässlich der Hauptversamm-
lung dankte der Vorsitzende sei-
nen Vorstandsmitgliedern, den
zahlreichen ehrenamtlichen Hel-
fern, der Gemeindeverwaltung und
den Sponsoren dafür, dass sie von
Anfang an an den Erfolg glaubten,
auch wenn die Veranstaltung ein
erheblich finanzielles Risiko dar-
stellte.

Laut Scott Kries, der übrigens
2017 zehn Jahre Präsidentschaft

feiert, verfügt Folklorama neuer-
dings über eine dynamische Ju-
gendsektion. So wird das „Street
Foodfestival“ selbstverständlich
nächstes Jahr wiederholt. Der
Vorsitzende unterstrich weiter,
dass die Schifflinger Vereinswelt
miteinander und nicht gegenei-
nander arbeite.

Neu war ebenfalls dieses Jahr
zum ersten Mal als eigenständiger
Verein eine doppelte Schecküber-
reichung. Im Namen der Stiftung
„Kriibskrank Kanner“ bedankten
sich Denise Weimerskirch und
Sylvie Bernardy für eine großzü-
gige Spende von 1 000 Euro.

Heike Donkols in ihrer Eigen-
schaft als Kassiererin von „Schëff-
leng hëlleft“ nahm einen Scheck in
Höhe von 500 Euro in Empfang.

Schöffe Carlo Feiereisen be-
grüßte, dass die „Schëfflenger
Kavalkad“ weitergehe und der
Verein einen neuen Aufschwung
erlebe.

Neu im Vorstand sind Arthur
Mousel und Marcel Tomasini.
Darüber hinaus wurde die be-
währte Führungsmannschaft mit
Präsident Scott Kries, Vizepräsi-
dent Théid Streff, Sekretär Serge
Prott, Kassiererin Véronique
Chaussy-Kohl sowie den Beisit-
zenden Pascal Chaussy und Hor-
tense Tomasini in ihren Ämtern
bestätigt. LuWo

Als Abschluss einer erfolgreichen Saison überreichten die Folklorama-
Vorstandsmitglieder zwei Geldspenden. (FOTO: LUCIEN WOLFF)

Noble Geste der Sportvereine

Wintger. Im Rahmen des „24 Stonnen Vëlo Wëntger“ überreichten die
Sportvereine der Gemeinde Wintger, zusammen mit Bürgermeister Mar-
cel Thommes und den Schöffen und Gemeinderäten, einen Scheck in Hö-
he von 2 000 Euro an Marc Feltgen, Kassierer der Vereinigung „Special
Olympics Luxembourg“. Diese Summe stammt aus der „Nuit des sports“,
die dieses Jahr zum ersten Mal in der Gemeinde Wintger organisiert wor-
den war. (FOTO: VIVIANE SAGRAMOLA-COLLING)


